
  

Das Nest steht symbolisch für einen Ort der 
Geborgenheit, Sicherheit, Schutz und Zuflucht. 
Ausgangspunkt für neues Leben.

Arbeits- und Präsentationsort für mein Projekt 
ist das Bärensträßle in dem Naturschutzgebiet 
Rotwildpark. 
Es zählt zu den beliebtesten Ausflugszielen 
Stuttgarts. Durch die Pandemiezeit wurde der 
Wald noch stärker frequentiert wodurch die 
Müllmengen stark zugenommen haben. 

Wesentlicher Bestandteil meines Projektes ist, 
mit den gefundenen Überbleibseln, dem Abfall 
der Erholungssuchenden zu arbeiten.

NEST
 ein Waldprojekt



  

Es ist kalt. Ich fahre mit dem Fahrrad zum 
Rotwildpark. 

 

06.03.2022



  

06.03.2022

Unterwegs begegne ich vielen Spaziergängern.
 
Die Gastronomie ist gut besucht. Junge und alte Menschen 
treffen sich um Kaffee zu trinken und Kuchen zu essen. Es 
riecht nach Glühwein.



  

06.03.2022

Den Wald habe ich gesichtet und einiges am Wegesrand 
gefunden und gesammelt. 

Kommentare kann ich wahrnehmen:

„Schau die sammelt Müll, das habe ich auch schon gemacht, 
 da findet man ganz schön viel.“

„ Es ist unglaublich was die Leute alles wegschmeissen.“

„ Schau wieviel da rum liegt. “ 

„ Was macht die Frau da?“



  

06.03.2022



  

06.03.2022

Taschentücherverpackungen, Masken, Bonbonpapiere, 
Schokoriegelumverpackungen, Zigarettenkippen und 
Kronkorken. 



  

Auffallend ist, daß rund um die Grillplätze der Müll stark 
zunimmt. 

Zuhause angekommen entscheide ich mich den Müll grob zu 
reinigen. Im Nachhinein eine falsche Entscheidung denn es ist 
zu kalt, zu windig und ziemlich eklig. 

Erste Ideen werden skizziert.

06.03.2022



  

06.03.2022



  

06.03.2022



  

06.03.2022



  

06.03.2022



  

06.03.2022



  

Heute fahre ich mit den Öffentlichen in 
den Rotwildpark. Ich bin ganz allein.

08.03.2022



  

Warum nur fährt der Bus so selten? 
Am Wochenende einmal in der Stunde.

08.03.2022



  

Heute findet das erste Treffen mit Forst BW statt. Der 
Revierleiter Ralf Noak und seine Kollegin Kathrin 
Klein sind anwesend. Ich stelle mein Projekt vor und 
bekomme die Antwort, daß es da an Arbeitsmaterial 
ganz bestimmt nicht mangeln wird. Es gibt genug 
Müll. Beide bestätigen mir, daß während der 
Coronazeit die Müllmenge stark zugenommen hat.

Ich erfahre, daß immer Montag und Donnerstag der 
Wald von einem Aufräumteam gereinigt wird. 
Sie zeigen mir den Müllhaufen auf ihrem Hof. Ich 
sehe Autoreifen, Fernseher, Kassettenrekorder, 
Autoteile, Bauschutt. Das kann alles genutzt werden 
und ich kann bei Bedarf meinen Arbeitsplatz und ein 
Lager dort in Anspruch nehmen. 

08.03.2022



  

Ich höre zum ersten mal von der Verkehrssicherungs-
pflicht. Auch der Naturschutz hat einige Vorschriften 
die erfüllt werden müssen. Es muss alles zuvor 
besprochen und offiziell genehmigt werden. 
Ohne große Sorge können die Nester an Bankplätzen 
und Spielplätzen installiert werden. 

Da ich komplizierte Dinge nicht so gerne mag 
entscheide ich mich schon jetzt für die Örtlichkeiten.

- Bonbonpapiernester am Spielplatz bzw. in der Nähe

- Zigarettenkippennester an Bankplätzen

- Mobiles, ortsunabhängiges Nest auf Kinderwagen   
  montieren

08.03.2022



  

13.03.2022

Die Sonne scheint. Es ist warm. Endlich kann ich mal wieder 
ohne Handschuhe Fahrrad fahren. Der Huflattich blüht und der 
Boden ist sehr trocken. 



  
Die Parkplätze sind voll es gibt Rückstau.

13.03.2022



  

13.03.2022

In der Ukraine fliegen Bomben. Benzin ist teuer. Menschen 
kaufen Sonnenblumenöl. 



  
Viele Menschen sind da. Die Grillstellen sind voll. Sie sitzen in 
Gruppen zusammen und genießen die Sonne. Es wird viel 
Fleisch gegrillt.

13.03.2022



  
Ich sammle deren Müll. Es gibt verschiedene Ecken wo sich der 
Müll fängt.
Textilien wie Handschuhe und Stirnbänder sind zu entdecken. 
Heute sammle ich keine Zigarettenkippen auch die Masken finde 
ich aus Hygienischer Sicht schwierig.

„Es ist so lieb daß Sie den Müll aufsammeln“ wird mir zugerufen.
 

13.03.2022



  

Jede Menge Bonbonpapier am Wegesrand. 

 

13.03.2022



  

Ich sortiere nach Plastik, 

13.03.2022



  

Textil

13.03.2022



  

und Papier. 

Das nächste mal komme ich an einem Montag.

13.03.2022



  

21.03.2022

 
Tolles Wetter. Es wird Frühling. Die Vögel zwitschern. Der Wald 
ist Menschenleer.



  

Es gibt viel Müll.
Das volle Wochenende ist deutlich zu erkennen.  

21.03.2022



  

Ich entdecke Partyreste. 

21.03.2022



  
Rund um die Grillstellen liegt viel herum. 

 

21.03.2022



  

Das Putzteam treffe ich nicht. 

21.03.2022



  

21.03.2022

Der Wind bläst den Müll in den Wald und ich finde dort 
Umverpackungen aller Art.
 



  

21.03.2022



  

21.03.2022



  

04.04.2022

Es ist wieder winterlich und der viele Schnee verdeckt den Müll.
Es sind wenig Menschen da.



  

04.04.2022

Stattdessen treffe ich auf Schneemänner und höre ganz viel 
Vogelgezwitscher.  
 



  

04.04.2022



  

Heute lerne ich Mustafa kennen. 

04.04.2022



  

Nintegra, Neue Arbeit, ein Integrationsprojekt.

Sein Team sammelt den Müll. Jeden Montag und 
Donnerstag. Alle Grillplätze in der Umgebung 
werden gereinigt. Seit 20 Jahren macht er das. 
Es gibt sehr viel Müll sagt er. Seit der Pandemie 
vor allem Autoreifen, Kühlschränke und 
Bauschutt. An einem normalen Tag im Sommer 
sammeln sie die Ladefläche des kleinen 
Transporters und einen Anhänger voll. Die 
Grillhütte brannte mal ab.
 
Ich erzähle von meinem Projekt. Er winkt ab. Die 
Menschen vergessen alles wenn sie Alkohol 
getrunken haben. Dann ist ihnen alles egal. 

04.04.2022



  

Heute sammle ich die Zigarettenkippen die ich 
auf dem Weg finde

04.04.2022



  

Dann fahre ich mit dem Bus weiter 
zur Arbeit.

04.04.2022



  

20.04.2022

Zweiter Tag nach dem Osterwochenende. Tolles Wetter. Die 
Vögel zwitschern und der Specht klopft. Im Wald raschelt es 
überall. 



  

20.04.2022

Der Löwenzahn blüht und es liegt kaum Müll herum.



  

20.04.2022

Mustafa und sein Team haben gut gearbeitet. 



  

20.04.2022

Oder die Banner der Umweltverbände zeigen 
Wirkung. 



  

20.04.2022

Es liegen ganz wenig Masken herum aber wie immer viele 
Bonbon Papiere, Kronkorken und Zigarettenkippen. 



  

20.04.2022



  

24.04.2022

Aufgrund des trüben Wetters sind weniger Menschen wie 
gedacht unterwegs.  



  

24.04.2022

Der Müll verschwindet unter frischem Grün. 



  

24.04.2022

Wieder dominieren Bonbonpapiere.



  Auch Objekte wie z.B. eine Obstschale, ein Traumfänger, 
Haargummis, Imbusschlüssel und Schnüre sind zu finden.

24.04.2022



  

24.04.2022

Die Zigarettenkippen liegen hauptsächlich um die Bänke herum. 
Die umherlaufenden Raucher hinterlassen die Kippen auch 
gerne auf dem Weg. 



  

Ich informiere mich über Zigarettenkippen. Sie sind wirklich
ein sehr großes Problem für die Umwelt. Mir war das bis jetzt 
nicht so bewußt:

- Zigarettenfilter bestehen aus Kunststoff.

- Eine Zigarette vergiftet 1.000l Wasser mit Nikotin.

- Sie enthalten weitere Giftstoffe wie Cadmium und 
andere Schwermetalle die durch Regenwasser 
ausgespült werden und unser Grundwasser vergiften.

- Jedes dritte Stück Müll in den Ozeanen ist ein 
Zigarettenfilter.

- Die Filter zersetzen sich langsam in Kleinstpartikel – so 
wie Mikroplastik und dringen so in alle Bereiche des 
Ökosystems ein.

Zu dem Thema mache ich auf jeden Fall ein paar Nester! 

28.04.2022



  

Der Fokus liegt auf Süssigkeitenpapieren und 
Zigarettenkippen. 

Damit werde ich anfangen. 

Draußen an der frischen Luft  fange ich an Zigarettenkippen 
zu untersuchen. Mit Maske und Handschuhen geht es gut. 
Zuerst das Papier abwickeln. Es gibt gestreifte, dunklere und 
hellere. 

04.05.2022



  

04.05.2022

Ich ziehe sie auseinander. Sie erinnern an Filz und sie stinken 
sehr.



  

04.05.2022

Die ersten Nester entstehen. Ich werde sie auf den Bänken 
platzieren und sie werden mit ihrem Geruch irritieren.



  

16.05.2022

Die Eisheiligen sind ausgefallen. Es muss viel losgewesen sein 
am Wochenende rund um das Bärensträßle. 
Heute ist es ruhig.



  

16.05.2022

Die Mülltonnen sind übervoll.    



  

16.05.2022

Beim Müllplatz liegen Autoreifen, Computer, Staubsauger, 
Rasenmäher und eine Heiztherme.



  

16.05.2022

Ich suche nach Plätzen für meine Kippennester.



  

31.05.2022

Über die noch ungemähten Wiesen freue ich mich sehr. Überall 
summt es und die Insekten fliegen von einer Blüte zur nächsten.



  

31.05.2022

Unter anderem finde ich einen dieser Wunschluftballons und ich 
wundere mich dass diese immer noch losgelassen werden. Die 
kommen doch irgendwo wieder runter und dann verheddern sich 
die Tiere darin und sterben.

Ich denke, daß diese Folgen den Verantwortlichen nicht ganz 
bewusst sind.



  

16.05.2022



  

16.05.2022



  

31.05.2022



  

31.05.2022

Zerknüllte Fotos finde ich heute und wundere mich warum die 
Menschen diese in den Wald werfen. 



  

31.05.2022



  

31.05.2022



  

31.05.2022



  

31.05.2022

Außerdem nehme ich Mähgut mit. Vielleicht kann ich das 
verbauen. Ich hoffe es sind nicht zu viele Zecken darin. 



  

Die Idee ein umherfahrendes Nest zu bauen reift heran. Eine 
Installation auf einem Kinderwagen wäre gut. Um den 
Kreislauf der Dinge zu verdeutlichen. Das alles was wir tun 
wieder zurückkommt. Ich denke mit so einem Kinderwagen mit 
einem Nestaufbau werde ich mit den Menschen leicht in das  
Gespräch kommen.

Ich mache mich auf die Suche nach einem passenden 
Kinderwagen.

11.06.2022



  

12.06.2022

Manchmal geht es ganz schnell. Ich habe im Internet einen  
tollen Kinderwagen der verschenkt wird entdeckt und hole ihn 
gleich ab.

Alles daran ist mechanisch und wird sich problemlos 
abmontieren lassen. 

 



  

16.06.2022

Ich denke es ist besser wenn ich die toxischen Nester vom 
Baum hänge. Sie sind dann für Kinder nicht so leicht 
erreichbar. 

Außerdem muss die Verbindung der Zigarettenkippen gut 
sein. Ich möchte nicht, daß Teile davon wieder im Wald 
landen. 

Sie sind wirklich ungesund, giftig und stinken extrem. Ich hoffe 
dieser Geruch bleibt und der rauchende Besucher bemerkt 
ihn. Er sieht dann das herunter hängende Nest und wundert 
sich. Wenn er die Beschreibung liest, nimmt er dann 
hoffentlich seine Zigarettenkippe mit nach Hause oder bringt 
sie zum Mülleimer.



  

17.06.2022

Ich fange an und forme zunächst die Grundform. Sie besteht aus 
den gefundenen Kunststoffteilen die in einer Tüte ganz fest 
verschnürt werden. 
 



  

17.06.2022

Die bereits auseinandergenommenen Filter vermische ich mit 
Kleister und weiche sie ein. Der Geruch verschwindet. Ich 
beklebe die Formen damit. Es werden 3 Stück. Sie sind 
faustgroß. Nach dem trocknen stinken sie wieder.
 



  

16.06.2022

Ich möchte wirklich verhindern dass der Plastikmüll wieder im 
Wald landet. Ich klebe, schweiße, knote und wickle das 
Gefundene zusammen. Die Kunststoffarten sind so 
unterschiedlich dass mir nähen am sichersten vorkommt. 



  

17.06.2022

Bei sehr hohen Temperaturen sitze ich auf der Terrasse und 
wasche den Müll. Es muss sein sonst wird es schwierig mit dem 
nähen. Der Wert des Mülls erhöht sich für mich.



  

17.06.2022

Nach Farbe und Größe sortiert.  



  

19.06.2022

Ich fange an zu nähen. Die Anfangs- und Abschlussfäden 
schneide ich nicht ganz kurz. Sie sind das Verbindungselement 
und sie hängen herum und ich finde es gut so.



  

20.06.2022

Treffen mit Frau Klein von Forst BW im Wald. Die 
Ausstellungsplätze werden durchgesprochen und festgelegt. Die 
Naturschutzbehörde hat hohe Auflagen. 

Meine toxischen Nester werden von einem Kastanienbaum 
hängen. Direkt neben einer Bank gegenüber der Wildmeisterei. 
Ein guter Platz.

Die Wegesrand Nester platziere ich am Hohlweg kurz vor dem 
großen Spiel- und Grillplatz. Dort ist der Wind nicht so stark. Ich 
kann sie etwas höher hängen. 

Mit dem Kinderwagennest werde ich spazieren gehen. 
Ich freue mich darauf. 



  

Die Waldrebe ist sehr gut geeignet für das Kinderwagennest. 
Doch leider habe ich zu wenige. Ich gehe in den Wald und finde 
Buchenzweige. Der Baum wurde bereits vor einiger Zeit gefällt. 
Ich nehme ein paar Zweige mit nach Hause. Sie sind etwas 
trocken aber es funktioniert trotzdem. 

23.06.2022



  

Das Kinderwagennest ist sehr gut 
geworden, Ich bin richtig zufrieden damit 
und bestücke es mit Müll. Mir fliegt eine 
Schokoriegelumverpackung entgegen. 
Darauf steht „für dich“. Ein sehr guter 
Titel für die Arbeit. 

24.06.2022



  

Mich überkommen Zweifel und ich gehe in den Wald und nehme 
ein Probehängung der Wegesrandnester vor. Die Aufhängung 
muss optimiert werden. Die Fäden wehen im Wind. Ich finde sie 
gut. Sie irritieren. Es müssen mehr werden.  

25.06.2022



  

Unterwegs zum Aufbau.

01.07.2022



  

Nest – toxisch

Material: Plastikfolie, Kleister, Baumwolle, Celluloseacetat, Arsen, 
Blei, Chrom, Kupfer, Cadmium, Formaldehyd, Benzol, 
polyzyklische aromatische Kohlenwasserstoff, Nikotin... 

Herstellung: Sammeln, Auseinandernehmen, Kleben

02.07.2022



  

Nest – wegesrand

Material: verschiedene Verpackungskunststoffe, Polyesterfaden

Herstellung: Sammeln, Sortieren, Analysieren, Reinigen, Nähen

02.07.2022



  

Nest – für dich

Material: Kinderwagen, Waldrebe, Buchenzweige, Draht, Faden, 
Abfall vom Wegesrand des Bärensträßle und dessen naher 
Umgebung

Herstellung: Sammeln, Sortieren, Reinigen, Binden, Schichten, 
Anordnen, Verknoten, Stecken

02.07.2022
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